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Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Prof. Dr. Jörg Hübner
Sekretariat: Karin Nitsch
Telefon 07164-79-206
Telefax 07164-79-5206
karin.nitsch@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
11 04 14

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir bis
spätestens 19. September 2014.
Sie erhalten eine Anmeldebestä-
tigung.

Sie können sich auch online
anmelden unter:
www.ev-akademie-boll.de/
programm

Kosten der Tagung
Tagungsgebühr 20,00 ¤

Preise für Vollpension
DZ Dusche/WC 150,60 ¤
EZ Dusche/WC 176,60 ¤

Verpflegung
ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 63,00 ¤

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087Bad Boll
Telefon 07164 - 79 0
Telefax 07164 - 79 440

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise
mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.

www.ev-akademie-boll.de

Kultur, Bildung, Religion
Freitag, 3. Oktober 2014

15:00 Anreise/Nachmittagskaffee

15:30 Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. Jörg Hübner und Albrecht Esche

16:00 Das theologische Vermächtnis -
Wie ich auf Blumhardt kam
Prof. em. Dr. Dr. h.c. mult. Jürgen Moltmann

16:45 Das politische Vermächtnis -
Wie ich auf Blumhardt kam
Dr. Erhard Eppler

17:30 Aussprache über beide Vorträge

18:30 Abendessen

20:00 Festakt im Kurhaus Bad Boll

Blumhardt heute - Als Christ in der Politik
Staatssekretär Ingo Rust MdL

Grußworte
Oberkirchenrat Prof. Dr. Ulrich Heckel (angefragt)
Bernhard Wehde, Geschäftsführer des Christophsbads

Sektempfang

Samstag, 4. Oktober 2014

8:00 Andacht
Prof. Dr. Jörg Hübner

8:20 Frühstück

9:15 Ökologische Ethik und Schöpfungsglaube
Prof. Dr. Ulrich H. J. Körtner

10:30 Kaffeepause

11:00 Für eine »Wende in der Missionstheologie«
Christoph Blumhardts Briefwechsel mit Richard Wilhelm
und seine bleibende Bedeutung für das Verhältnis von
Mission und interreligiösem Dialog

Karl-Josef KuschelProf. em. Dr. Dr. h.c.
12:30 Mittagessen

14:00 Effi Briest in Bad Boll?
Stippvisite der literarischen Gedenkstätte
»Blumhardts Literatursalon«
Albrecht Esche

14:30 Foren
mit Pause und Kaffee, Tee, Kuchen
1. Wirtschaftsethik - Arbeit für den Menschen

Impuls: Pfarrer Romeo Edel
Moderation: Dr. Wolfgang Rapp

2. Unternehmensethik - Neue Perspektiven
Impuls: Dr. Daniel Dietzfelbinger
Moderation: Prof. Dr. Jörg Hübner

3. Spiritualität und Medizin - Konkurrenz
oder Synergie?
Impuls: Dr. med. Helmut Tüchert
Moderation: Albrecht Esche

17:00 Blumhardts Bedeutung
für die amerikanische Theologie
Prof. PhD Christian T. Collins Winn

18:30 Abendessen

20:00 »Ein steinernes Denkmal der Gottesgeschichte«
Gang zum Blumhardt-Friedhof
Albrecht Esche mit dem Bläserquartett Göppingen

21:00 Ausklang im Café Heuss

Sonntag, 5. Oktober 2014

8:00 Frühstück

9:15 Gottesdienst
Oberkirchenrätin Cornelia Coenen-Marx

10:00 Kaffeepause

10:30 Vorwärts zum Reich Gottes
Prof. Dr. Traugott Jähnichen

Im Anschluss an die Tagung
12:00 Blumhardt-Sozietät e. V. Gründungsversammlung

Prof. Dr. Jörg Hübner
Sascha Binder MdL

12:45 Mittagessen - Ende der Tagung

»Gerechtigkeit statt Wohltätigkeit«
Christoph Blumhardts gesellschaftspolitisches Erbe

Christoph Blumhardt (1842-1919) gehört zu den deut-
schen religiösen Sozialisten der ersten Stunde. Wie kaum
ein anderer gelang es ihm, in einer bewegten Zeit wirt-
schaftlich und theologisch gebildete Menschen um sich
herum zu versammeln, um für eine Systemveränderung
um Christi willen zu werben. Mit Engagement setzte er
sich für eine Befreiung des Menschen aus Verhältnissen
ein, die ihn strukturell einzwängen. Der Grundtenor seiner
Botschaft ist aber auch heute noch aktuell und kann im
Blick auf eine zukunftsfähige Lebensweise anregend sein.

Deswegen laden wir zu einer Tagung ein, die das Werk
Christoph Blumhardts in den Blick nimmt und auf seine
Bedeutung für heute beleuchtet. Mit den Fragen zu einer
Finanzethik, zur Ethik in Unternehmen sowie zu unserem
Verhältnis zur Natur werden gewichtige Herausforderun-
gen von heute aufgenommen.

Wir freuen uns, dass mit Erhard Eppler und Jürgen Molt-
mann zwei Referenten an der Tagung teilnehmen, die in
ihrer Biografie wesentliche Impulse durch das Studium
der Werke Blumhardts erfahren haben.

Um das Erbe Blumhardts wach zu halten, wird am Ende
der Tagung eine Blumhardt-Sozietät gegründet, die sich
um eine Anknüpfung an diese geistigen Wurzeln bemüht
- im Sozialen Protestantismus, in der Wissenschaft, in
Württemberg und auch in der Evangelischen Akademie
Bad Boll.

Wir laden sehr herzlich zu dieser Tagung ein!

Prof. Dr. Jörg Hübner
Albrecht Esche

Bitte merken Sie mich für folgendes Forum vor:
1        2        3
Alternative:
1        2        3

»Gerechtigkeit statt Wohltätigkeit«
Anmeldung: 3. bis 5. Oktober 2014 - Tagungsnummer 11 04 14

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer

Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln
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Anfragen
richten Sie bitte an:
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Sekretariat: Karin Nitsch
Telefon 07164-79-206
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11 04 14

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir bis
spätestens 19. September 2014.
Sie erhalten eine Anmeldebestä-
tigung.

Sie können sich auch online
anmelden unter:
www.ev-akademie-boll.de/
programm

Kosten der Tagung
Tagungsgebühr 20,00 ¤

Preise für Vollpension
DZ Dusche/WC 150,60 ¤
EZ Dusche/WC 176,60 ¤

Verpflegung
ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 63,00 ¤

In allen Preisen ist die gesetz-
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Orientierung bieten. Sie ermutigt
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der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
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